
Lieber	Herr	Reimann,	liebe	Frau	Hurth,		
	
wir	haben	uns	im	Gemeindeelternbeirat	mit	Elternvertretern	aus	allen	kommunalen	
Kindertageseinrichtungen	abgestimmt	und	über	den	neuen	Satzungsentwurf	diskutiert.	Mit	
dem	Großteil	der	Änderungen	können	wir	aus	Elternsicht	gut	leben	und	besonders	die	
Beibehaltung	der	aktuellen	Kostenbeiträge	ist	gerade	aufgrund	weiterer	steigender	
Belastungen	wie	Energiekosten	etc.	positiv	aufgefallen.		
Die	Verkürzung	der	Betreuungszeiten	geht	natürlich	zu	Lasten	vieler	Eltern,	wir	können	die	
Gründe	durch	den	Fachkräftemangel	nachvollziehen,	erhoffen	uns	durch	die	Verkürzung	
aber	auch	wieder	mehr	Kontinuität.		
Zu	folgenden	Punkten	haben	wir	in	der	Synoptischen	Darstellung	unsere	Anmerkungen	
gemacht:		
	
Seite	4	à	Rechtsanspruch		
	
Seite	19	à	Mehrbedarf	mit	Arbeitgeberbescheinigung		
	
Seite	21	à	Schutzimpfungen		
	
Seite	24	à	Abmahnung		
	
Seite	28	à	Übergangsregel	zur	Zeitenanpassung	Ahornstraße			
	
Zu	Seite	28:		
Könnte	man	für	eine	gewisse	Übergangszeit	einen	Wechsel	bzw.	Tausch	von	Plätzen	
erleichtern?		
Bspw.	für	Eltern,	die	jetzt	eine	Zusage	für	die	Ahornstraße	haben,	das	Kind	aber	noch	nicht	
mit	der	Eingewöhnung	begonnen	hat	und	die	Eltern	speziell	diese	Einrichtung	aufgrund	der	
längeren	Öffnungszeiten	gewählt	haben	/	z.B.	im	Tausch	mit	Eltern	vom	Schäfersberg,	die	
einen	7-Uhr	Platz	benötigen?		


